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Filmgespräch: Patrullaje - Patrol // Bernadette Kurte
Der Film enthüllt die Rolle der nicaraguanischen Regierung im System illegaler Abhol-
zung und Rinderzucht. Gleichzeitig beleuchtet er den Kampf der Ureinwohner und der 
afrikanischstämmigen Kriol gegen die „Colonos“, die den Wald und den Lebensraum der 
indigenen Gemeinschaften für das Geschäft mit illegalem Fleischexport zerstören. 
Mi, 23.10.24., 19:00 Uhr | VHS, Raum 102 | Abendkasse 5€

Filmgespräch: Holy Shit - entscheidend ist, was hinten rauskommt // Petra Rumpel
Was geschieht mit der Nahrung, die wir verdauen, nachdem sie unseren Körper verlas-
sen hat? Ist es Abfall, der weggeworfen wird, oder eine Ressource, die wiederverwendet 
werden kann? Auf der Suche nach Antworten begibt sich der Regisseur Rubén Abruña 
auf eine unterhaltsame und humorvolle Suche durch 16 Städte auf vier Kontinenten. Die 
weltweit angewandte Lösung, die halbfesten Überreste der Kläranlage als Dünger zu ver-
wenden, erweist sich als lebender Albtraum, denn sie enthalten Schwermetalle und giftige 
PFAS-Chemikalien. Weltweit droht Dünger knapp zu werden – könnten da nicht unsere 
Ausscheidungen zum Anbau von Nahrungsmitteln genutzt werden? Der Film greift ein Ta-
bu-Thema auf und macht auf humorvolle Weise die Geschichte einer Verwandlung daraus. 
Di, 23.01.25., 19:00 Uhr | VHS, Raum 102 | Abendkasse 5€

Filmgespräch: Die Epoche des Menschen // Claudia Roloff
Als Anthropozän wird das neue geologische Zeitalter bezeichnet, in dem der Mensch 
zum einflussstärksten Faktor bei der Veränderung der Erde geworden ist. Haben die 
Wissenschaftler Recht mit ihrer Behauptung, wir seien bereits in diesem Zeitalter 
angekommen, und dabei, die Erde ausbeuten und letztlich zu zerstören? Der Film steht 
mit seinen unvergesslichen, beeindruckenden und schaurig-schönen Bildern als eine 
Art „filmische Meditation“ genau an der Kreuzung von Kunst und Wissenschaft – dank 
des Films werden wir Zeuge dessen, was unsere Spezies mit ihrem Planeten anrichtet.
Di, 28.01.25, 19:00 Uhr I EEB Ortenau Offenburg, Poststr. 16 I Abendkasse: 5€

Filmgespräch: Und es geht doch - Agrarwende jetzt // Petra Rumpel
Eine andere Art der Landwirtschaft ist mehr als überfällig - eine Agrarwende! Ein ökolo-
gisches Leuchtturm-Projekt in Hohenlohe (BW) zeigt seit 35 Jahren, wie es anders geht. 
Die Agrarwende ist hier Realität, mit fairen Preisen für Bauern und Verbraucher sowie 
gesunden Tieren und Lebensmitteln. Durch die Direktvermarktung profitieren Metzger, 
Bäcker, Käser, Handwerker und natürlich die artgerecht gehaltenen Nutztiere und die 
Umwelt. Sie alle bringen Wohlstand und Sicherheiten in die Region. Der besondere 
filmische und einfühlsame Blick des Regisseurs Bertram Verhaag gilt nicht nur der 
Landschaft, den Tieren und den Bauernfamilien. 
Mi, 05.02.25, 19:00 Uhr I VHS, Raum 102 I Abendkasse: 5€

Filmgespräch: Überraschungsfilm
Keine Doku? Nein, ein Spielfilm! Lassen Sie sich überraschen!
Do, 13.02.25, 19:00 Uhr I VHS, Raum 101 I Abendkasse: 5€


